
LESEN: Leben mit Hörbehinderung 

Lesen Sie den folgenden Text und ergänzen Sie die fehlenden Endungen bei den Adjektiven 

(přídavn. jména) und Possessiv- und Demonstrativpronomen.  (přivlastňovací a ukazovací zájmena) 

Sergio López ist ein großartig__ Zahnarzt. Er arbeitete in ein__ der best 

angesehen___ Praxen in Spanien und jetzt, im Alter von 31 Jahren, hat er seine 

Praxis in seiner Heimatstadt Murcia. Vor kurzem gewann er auch ein__ 

international__ Auszeichnung in sein__ Fach und will im kommende___ Jahr ein Doktor-

Programm beginnen.  

 

Mit ander____ Worten: Der schwer__ sensorineural___ Hörverlust auf beiden Ohren tat 

sein___ professionell___ Kariere keinen Abbruch. Dank sein___ Fähigkeiten des 

Lippenlesens und sein___ beid___ Hörgeräten.  

 

  

  

Von harten zu besseren Zeiten  

 
Seine Schwerhörigkeit wurde durch die Masern oder die darauf folgend__ Behandlung mit 

Antibiotika ausgelöst. Erst im Alter von zwei Jahren wurde der Hörverlust diagnostiziert. 

Sergio besuchte deshalb eine Schule für schwerhörig____ Kinder. Dort lernte er die 

Zeichensprache und entwickelte sein__ eigen___ Sprachfähigkeit. Nach vier Jahren wechselte 

er dann auf ein__ normal__ Schule. 

 

„In die neu__ Schule passte ich nicht. Ich hatte mein__ taub__ Freunde verlassen müssen und 

hatte nun gar kein__. Es war wirklich ein__ hart__ Zeit“, berichtet der Zahnarzt. 

Damals trug er auch die altmodisch___ Hinter-dem-Ohr-Geräte. „Die machten Krach und 

störten mich so sehr, dass ich sie kaum benutzen wollte“, erklärt er weiter. 

Im Alter von 14 Jahren änderte sich sein Leben plötzlich. 

„Dank ein___ großartig____ Hörspezialisten, der mir die erst___ Hörgeräte anpasste, die für 

mich funktionierten“, so Sergio. „Seit dem trage ich jeden Tag Hörgeräte. Meine 

Lebensqualität hat sich deutlich verbessert und mein Verständnis auch. Eigentlich verbessert 

es sich immer noch von Jahr zu Jahr“  

 
Schnell___ Anpassung – langsam__ Fortschritt  

 
Die Anpassung der Hörgeräte ging damals schnell. Woche für Woche wurden feinst_ 

Justierungen vorgenommen, sodass er weniger störend__ Hintergrundgeräusche, und 

stattdessen klar_ und deutlich_ Geräusche vernahm. 

„Ich war es gewohnt viel zu schreien, um mich überhaupt selbst hören zu können. Das war 

nun unnötig. Die Menschen in mein__ Umgebung, die mich länger nicht gesehen hatten, 

bemerkten deutlich, wie sich mein_ Sprache entwickelte“, erklärt Sergio weiter. 

Die Verbesserungen kamen stückweise. Täglich hörte Sergio Neu__ und lernte neu__ 

Geräusche kennen. Und das tut er immer noch. „Vor einig___ Monaten hörte ich etwas, das 

ich nicht wieder erkennen konnte“, beschreibt er und erläutert: „Ich habe dann nachgefragt. Es 

war das Zwitschern der Vögel. Ich höre also immer noch Neues – jeden Tag“.  

 
Hauptsächlich Vorteile  

 
„Das Tragen der Hörgeräte hat für mich viele Vorteile. Sie sind leicht zu ersetzen. Ich tausche 

sie alle fünf Jahre aus. Die Technik entwickelt sich ja so schnell, wie bei den Computern und 



mir fällt jedes Mal der Unterschied auf“, so Sergio. 

 

Die einzig__ Situation, in der ihm die Hörgeräte Probleme bereiten, ist beim Sport oder in der 

Disco. „Ich spiele Tennis, mag das Segeln und das Ausgehen. Aber in dies___ Situationen 

kann ich meine Hörgeräte nicht nutzen. Ich habe Angst, getroffen zu werden oder, dass die 

Geräte durch Schweiß oder Wasser beschädigt werden könnten“, so seine Befürchtungen.  

 
Familiär__ Unterstützung ausschlaggebend  

 
„Ich bin heute wer ich bin, dank der Unterstützung mein___ Familie“, so Sergio. „Zum 

Beispiel damals, als ich zu studieren begann, da war ich verunsichert und hatte Angst. Aber 

mein Vater hat mich ermutigt“, erinnert er sich. 

„Mein__ Eltern haben auch schon sehr zeitig das Lesen gefördert. Das hat mir im Leben sehr 

geholfen. Durch Lesen lernt man immer neu__ Wörter und trainiert auch die 

Kommunikation“, erklärt Sergio. 

 

Sergio ist überzeugt, dass die Einstellung der Eltern in Bezug auf den Hörverlust eines Kindes 

ausschlaggebend für die Zukunft ist. “Eltern, “ erklärt er weiter: „sollten die best___ Ärzte 

suchen und die best___ Hörgeräte. Dies sind die Schlüssel für die Entwicklung des Kindes - 

sowohl in der Welt der Tauben als auch in der Welt der Hörenden“, so seine Botschaft.  

 
Entscheiden Sie, welche der Aussagen richtig ist. 

1. Sergio Lopéz ist 

a) ein spanischer Zahnarzt. 

b) ein spanischer HNO Arzt (Hals-Nasen-Ohrenarzt). 

c) ein spanischer Assistent bei einem Zahnarzt. 

 

2. Ziemlich früh wurde bei ihm Hörverlust diagnostiziert. Ursachen dafür 

war(en)… 

a) geerbte Prädispositionen. 

b) eine der typischen Kinderkrankheiten und Annahme der Medikamente. 

c) stressiges und neurotisches Familienklima. 

 

3. Als Jugendlichem änderte sich plötzlich sein Leben durch 

a) eine Entdeckung neuer Hilfsmittel für die Schwerhörige. 

b) wieder plötzliches Hören. 

c) genau passende Hörgeräte. 

 

4. Eine der allerwichtigsten Sachen, wenn es zu Hörverlust eines Kindes kommt, ist 

a) ständige und dauerhafte Förderung des Kindes durch die Eltern. 

b)die früh möglichste Integration unter die normalen Kinder. 

a) Anschaffung eines guten Hörgerätes.  

Fassen Sie die Geschichte sowohl mündlich als auch schriftlich zusammen. 

 


